
Seite 5Nr. 44/13. April 2006

Abteilung „Flotte Nadel“ strickt für Gäste aus

Tschernobyl

Während die Meeraner Gruppe

des Westsächsischen Tscherno-

byl-Hilfe-Vereins derzeit den dies-

jährigen Sommer-Aufenthalt der

Mädchen und Jungen aus der

Region Tschernobyl vorbereitet,

laufen im Meeraner Arbeitslosen-

zentrum die Stricknadeln heiß.

Die Arbeitsgruppe Handarbeiten

oder auch „Flotte Nadel“, wie sich

die Frauen scherzhaft nennen,

möchte die kleinen Gäste mit

selbstgestrickten Jacken, Pullo-

vern, Mützen und Schals überra-

schen und so türmen sich im

Gruppenraum bereits die fertigen

Stricksachen, die seit Weihnach-

ten entstanden sind. Die Gruppe,

zirka 14 Frauen, besteht seit Fe-

bruar 2004, erzählt die Leiterin

Sabine Braungart. Wöchentlich

mittwochs treffen  sie sich im MAZ

zu „Handarbeiten jeder Art“. Auch

ihnen gefällt es gut im neuen Do-

mizil des Arbeitslosentreffs in der

Amtsstraße, wo sie den großen

hellen Gruppenraum nutzen kön-

nen, erzählen die Frauen.               ■

Teil 2 – Die Vor-Ort-Beratung

Kauf-, Miet- oder Sanierungsentschei-

dungen für oder gegen ein Haus oder

eine Wohnung werden in zunehmen-

dem Maße von dem zu erwartenden

Energieverbrauch und den daraus re-

sultierenden laufenden Kosten beein-

flusst. Die qualifizierte Vor-Ort-Bera-

tung dient im Wesentlichen der Ist-Zu-

standserfassung, der darauf aufbau-

enden Variantenuntersuchung und

Wirtschaftlichkeitsberechnung.

Das Ergebnis ist für den Eigentümer

des Hauses oder der Wohnung eine

Sanierungsempfehlung mit einem ent-

sprechenden Maßnahmenpaket, wel-

ches ökologisch und ökonomisch

sinnvoll ist. Bei der Ist-Zustandserfas-

sung werden die Bestandsdaten des

Gebäudes erfasst, z. B.  Wand-, Dach-

und Deckenaufbau, Fenster, einge-

setzte Materialien, Bestandsdaten der

Heizung, der Warmwasserbereitung.

Diese Daten werden weiterhin für die

Erstellung des Energiepasses verwen-

det. Die Variantenuntersuchung bein-

haltet z. B. Vorschläge zur energeti-

schen Verbesserung der Gebäudehül-

le, zur Minderung der Lüftungswärme-

verluste und zum Einsatz erneuerba-

rer Energien. Diese Vorschläge werden

als Einzelmaßnahmen sowie als sinn-

volle Maßnahmenpakete dargestellt

und bewertet. Bei der Vor-Ort-Beratung

stellt der Energieberater den mögli-

chen und sinnvollen Soll-Zustand und

den Ist-Zustand eines Gebäudes und

seiner technischen Anlagen gegenü-

ber. Es werden Energieeinspareffekte

und Emissionsminderungseffekte auf-

gezeigt. Die durchgeführten Berech-

nungen dienen als Grundlage für die

Beantragung von Fördermitteln für die

Sanierung und als Planungsgrundlage

für die resultierenden Baumaßnah-

men. Die Energieeffizienz einer Immo-

bilie setzt sich aus Einzelkomponen-

ten zusammen, die nicht losgelöst

voneinander betrachtet werden dür-

fen. Einseitige Betrachtungen oder

Veränderungen können ökonomisch

nicht nur unsinnig sein, sondern un-

ter Umständen später zu wesentlich

höheren Kosten aufgrund von auftre-

tenden Bauschäden und deren Besei-

tigung führen.

Eine kostenlose Fragestunde zum The-

ma Energieberatung/Vor-Ort-Beratung

findet am Dienstag, dem 25.04.2006,

16.00–18.00 Uhr, in Meerane, Wil-

helmstraße 7 im Erdgeschoss statt.

(Fortsetzung folgt)   ■

Die „Strickfrauen“ im MAZ möchten die Gäste aus Tschernobyl mit

selbstgestrickten Wollsachen überraschen und sind seit Monaten

fleißig bei der Arbeit. Foto: Hönsch

Der Schlemmerpass 2005/2006

für Zwickau und Umgebung ist

nun zum absoluten Sonderpreis

von 9,90 Euro im Bürgerbüro, im

Alten Rathaus und bei Buch &

Musik käuflich zu erwerben. Er gilt

noch bis Dezember diesen Jahres,

und berechtigt Sie in 20 ausge-

wählten Restaurants mit einer Be-

gleitperson essen zu gehen und

nur eines der beiden Hauptgerich-

te zu bezahlen!                                 ■

Das Fotorätsel in der letzten Aus-

gabe zeigte ein Fensterdetail

der „Russischen Stuben“. Die

Redaktion der MZ gratuliert der

Gewinnerin, Frau Ingeburg Find-

eisen, Marienstraße, ganz herz-

lich. Der Preis kann direkt bei der

Reiseagentur Theo Tours einge-

löst werden.                                    ■

Auflösung

Fotorätsel

Schlemmerpass zum
Sonderpreis

Schlauchbootfahrten
Am 16. April und am 4. Juni

2006 finden wieder die beliebten

Schlauchboot-Touren von der Mul-

denbrücke Waldenburg bis nach

Wolkenburg statt. Karten für die

Fahrten werden nur im Vorver-

kauf, Telefon 03 76 08/2 10 00,

angeboten. An beiden Tagen ist

durch den Feuerwehrverein und

das Team des Sägewerkes für

Speisen und Getränke gesorgt.   ■


